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Niederschrift  
 

über die 29. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Roßdorf 
am Freitag, den 11.12.2020 

Sitzungsort: Rehberghalle im Ortsteil Roßdorf,  
Ringstraße 61, 

Sitzungsbeginn: 19:05 Uhr 
Sitzungsende: 22:05 Uhr 

 
ANWESENDE: 
Bichler, Maria 
Braun, Karl-Heinrich 
Borchmann, Roland 
Crößmann, Markus 
Exner, Thomas 
Felger, Ralf 
Günther-Scharmann, Steven 
Hofmann, Heiko 
Jung, Klaus 
Kaffenberger, Bijan 
Rück, Iris 
Rückert, Dr. Annette 
Schug, Rainer  
Zimmer, Barbara 
Fischer, Hans-Jürgen 
Hanstein, Harald    -entschuldigt- 
Lutz, Dr. Hans-Joachim 
Träxler, Tobias 
Weber, Susanne 
Bischoff, Lars Kim    -entschuldigt- 
Bohl, Gudrun     -entschuldigt- 
Eichelhardt, Stefan 
Fuchs-Bischoff, Klaus-Dieter 
Kaufmann, Friedrich 
Elliott, Claire 
Elliott, Dr. Simon 
Heß, Martin 
Monien, Matthias 
Stellfeldt, Markus 
Wellmann, Jörg     
Zimmermann, Norman 
 

GEMEINDEVORSTAND: 
 
Bürgermeisterin Christel Sprößler 
Erster Beigeordneter Karlheinz Rück -entschuldigt-  
Beigeordneter Jochen Lehmann   
Beigeordnete Ursula Trebitz-Draier   
Beigeordneter Günther Weick   
Beigeordneter Georg Dintelmann   
Beigeordneter Klaus Seibert    
Beigeordneter Rüdiger Slabon  -entschuldigt- 
Beigeordneter Dr.-Ing. Andreas Haakh -unentschuldigt- 
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SCHRIFTFÜHRER: 
Matthias Meyer 
 
TONBANDAUFZEICHNUNG: 
Uwe Gade 
 
 
Vor der Eröffnung der Sitzung weist der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-
Scharmann, auf das Hygienekonzept für die Durchführung der heutigen Sitzung vom 04.12.2020 
hin.  
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Zu Punkt 01. der TO: GVE 11.12.2020 
Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, eröffnet um 19:05 Uhr die Sitzung 
und stellt fest, dass zur heutigen Sitzung form- und fristgerecht eingeladen worden ist.  
 
 
Zu Punkt 02. der TO: GVE 11.12.2020 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Zu Beginn der Sitzung sind von 31 Gemeindevertretern 28 anwesend. 
 
 
Zu Punkt 03. der TO: GVE 11.12.2020 
Feststellung der Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, teilt mit, dass keine Änderungs-  
oder Ergänzungswünsche zur Tagesordnung vorliegen. Er hat vor der Sitzung die Reihenfolge der 
Beratungspunkte geändert. Die Tagesordnung mit der neuen Reihenfolge liegt allen Anwesenden 
vor.  
 
Somit gilt die nachfolgende Tagesordnung: 
 

 Tagesordnung: Beratender 
Ausschuss 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

3. Feststellung der Tagesordnung  

4. Beschluss eines Hygienekonzeptes für die Sitzungen der Gemeindevertretung 
und der Ausschüsse der Gemeinde Roßdorf 

 

5. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung  

6. Bericht 
a) des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
b) der Vorsitzenden des Gemeindevorstandes 
c) der Ausschussvorsitzenden 
d) aus den Verbänden 

 

7. Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung (EWS) der Gemeinde Roßdorf HFA 

8. Beschluss über die Übernahme von fertiggestellten Anlagen und Verpflichtung zur 
Übernahme der Eigenleistungen an den Ausführungskosten im Flurbereinigungs-
verfahren Roßdorf-Erbsenbach 

UBV/HFA 

9. Beratung und Beschlussfassung 
a) der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 

2021 
b) des Investitionsprogrammes für den Investitionszeitraum 2020 – 2024 
c) des Waldwirtschaftsplanes für das Wirtschaftsjahr 2021 

 
HFA 

 
HFA 

UBV/HFA 

10. Bebauungsplan „Hinter der Goldkaute“ 
a) Beschlussfassung zur Prüfung der während der Behördenbeteiligung nach 

§ 4  Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahme 
b) Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 

UBV 

11. Neufassung der ZAW Verbandssatzung HFA 

12. Reduzierung des Kostenbeitrages gem. § 2 der Kostenbeitragssatzung für die 
Zeit der verkürzten Öffnungszeit aufgrund der Corona Pandemie in den Kinderta-
gesstätten der Gemeinde Roßdorf 

SKS/HFA 

13. 4. Beschluss über die Mittelverwendung aus dem Programm Hessenkasse HFA 

14. Außerplanmäßiger Beschluss nach § 100 HGO zur Investitionszuweisung für den 
Zweckverband NGA-Netz Darmstadt-Dieburg 

UBV/HFA 

15. Anschaffung eines neuen Staffellöschfahrzeuges (StLF 20) für die Freiwillige Feu-
erwehr Gundernhausen 

HFA 
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 Tagesordnung: Beratender 
Ausschuss 

16. Bedarfs- und Entwicklungsplan für den Brandschutz, die allgemeine Hilfe und den 
Katastrophenschutz der Gemeinde Roßdorf 

HFA 

17. Antrag der Fraktion WiR 
a) FFP2 Schutzmasken 

SKS/HFA 
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Zu Punkt 04. der TO: GVE 11.12.2020 
Beschluss eines Hygienekonzeptes für die Sitzungen der Gemeindevertretung und der 
Ausschüsse der Gemeinde Roßdorf 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, begründet die Vorlage.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem beiliegenden Hygienekonzept für die Sitzungen der 
Gemeindevertretung und der Ausschüsse der Gemeinde Roßdorf, mit Stand vom 04.12.2020, 
zuzustimmen.  
 
Das Hygienekonzept gilt analog zu den Regelungen in den Verordnungen der hessischen 
Landregierung zur Bekämpfung des Corona-Virus und der daraus resultierenden Pflicht zum 
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung. Das Hygienekonzept ist gültig bis zur Aufhebung der 
Landesverordnung des Landes Hessen (Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverordnung) 
oder durch Aufhebungsbeschluss durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Roßdorf.  
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Zu Punkt 05. der TO: GVE 11.12.2020 
Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Günther-Scharmann, teilt mit, dass zur Niederschrift der 
28. Sitzung der Gemeindevertretung, vom 13.11.2020, keine Einwände oder Änderungswünsche 
vorliegen. Der Niederschrift der 28. Sitzung vom 13.11.2020 wird einstimmig zugestimmt. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 28 

Ja-Stimmen: 28 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

3  0  0 

WiR 7  0  0 

 
Die Niederschrift vom 13.11.2020 gilt als genehmigt und wird auf der Homepage der Gemeinde 
Roßdorf veröffentlicht. 
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Zu Punkt 06. der TO GVE 11.12.2020 
Bericht 
 
Zu Punkt 06. a) der TO: GVE 11.12.2020 
des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass anstelle der Bürgerversammlungen in Roßdorf und Gundernhausen,  
am kommenden  Montag, den 14. Dezember 2020 ab 19 Uhr eine digitale 
Bürgerinformationsveranstaltung stattfindet.   
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die nächste turnusgemäße Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Roßdorf am Freitag, den 05.02.2021, um 19:00 Uhr, in der Rehberghalle Roßdorf 
stattfindet. Antragsschluss ist Donnerstag, der 14.01.2021.  
 
Der Vorsitzende gratuliert nachträglich folgenden Gemeindevertretern zum Geburtstag: 
 
Frau Maria Bichler und Herr Markus Stellfeldt.  
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Zu Punkt 06. b) der TO:        GVE 11.12.2020 
der Vorsitzenden des Gemeindevorstandes 
 
Bürgermeisterin Sprößler berichtet über die folgenden Punkte: 
 

Ausgelegte/zugeschickte Unterlagen 

 Fahrplanwechsel der DADINA zum 13.12.2020 

 Mund –Nasen-Masken für Beigeordnete und Gemeindevertreter*innen 

 Wahlerhelfer*innen für die Kommunalwahl/ Bürgermeisterdirektwahl/ Ausländerbeiratswahl 
2021 am 14./15. März 2021 

 Beantwortung der Frage Nr. 5 aus der Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 
14.10.2020 zur Situation bzgl. der öffentlichen Mülleimer 

 

Mitteilungen: 

 Aktuelle Information „Corona“ 

 Schottergärten 

 Digitale Bürgerinformationsveranstaltung am Montag, dem 14.12.2020 

 Asylbewerber/Flüchtlinge aktuelle Entwicklung im Landkreis Darmstadt-Dieburg 

 Ausgabe von Windelsäcken im Jahr 2020 

 Sanierung der  JWS 

 Stand Erschließungsarbeiten „Im Münkel“ 

 Sanierung L 3115, Radweg und Straßenschäden auf der Hauptstraße in Gundernhausen 

 Telefonkonferenz mit unseren Partnergemeinden 

 Einsammlung der Weihnachtsbäume auf Sammelplätzen im Gemeindegebiet  in der Zeit 
vom 08.01. – 10.01.2021 

 Rückblick 2020 

 Ausblick 2021 
 
 
Zu Punkt 06. c) der TO:        GVE 11.12.2020 
der Ausschussvorsitzenden 
 
Der stellv. Vorsitzende des Ausschusses für Sport, Kultur und Soziales, Hofmann, berichtet von 
der Ausschusssitzung am 07.12.2020 und dem dort beschlossenen Hygienekonzept. 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt- Bau- und Verkehrswesen, Jung, berichtet von der 
Ausschusssitzung am 07.12.2020 und dem dort beschlossenen Hygienekonzept. 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, berichtet von der Ausschusssitzung 
am 08.12.2020 und dem dort beschlossenen Hygienekonzept. 
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Die restlichen Berichte der Ausschussvorsitzenden erfolgen direkt zu den jeweiligen Tagesord-
nungspunkten.  
 
Zu Punkt 06. d) der TO:        GVE 11.12.2020 
aus den Verbänden 
 
 
Gemeindevertreterin Weber berichtet von der am 27.11.2020 stattgefundenen Sitzung der  
Verbandsversammlung des Gruppenwasserwerk Dieburg. 
 
Gemeindevertreter Eichelhardt berichtet von der am 08.12.2020 stattgefundenen Verbands- 
versammlung des Schwarzbachgebiets Ried. 
 
Gemeindevertreter Schug berichtet, das die am 07.12.2020 vorgesehene Sitzung der Verbands-
versammlung der ekom21 nach § 51 a HGO als Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der 
ekom 21 stattgefunden hat. 
 
Bürgermeisterin Sprößler berichtet, dass die nächste Sitzung des Städte- und Gemeindebeirates 
der DADINA erst in der nächsten Woche stattfindet. Der Kreistag des Landkreises Darmstadt-Die-
burg wird in seiner Sitzung am 14.12.2020 dem Angebot zur Einrichtung des „Shuttle on Demand-
Systems“ im Landkreis Darmstadt-Dieburg zustimmen.    .  
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Zu Punkt 07. der TO:        GVE 11.12.2020 
Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung (EWS) der Gemeinde Roßdorf 
 
Bürgermeisterin Sprößler begründet die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes. 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt.  
 
Nach einer Wortmeldung von Gemeindevertreter Monien beschließt die Gemeindevertretung ein-
stimmig:  
 
Der als Anlage beigefügten Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung (EWS) der Gemeinde 
Roßdorf wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 07.05.2020 (GVBl S. 318), der §§ 37 bis 40 des Hessischen Wassergesetzes (HWG) 
in der Fassung vom 14.12.2010 (GVBl I S. 548), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
22.08.2018 (GVBl S. 366), der §§ 1 bis 5 a), 6 a), 9 bis 12 des Hessischen Gesetzes über kommu-
nale Abgaben (KAG) in der Fassung vom 24.03.2013 (GVBl I S. 134), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 28.05.2018 (GVBl S. 247) der §§ 1 und 9 des Gesetzes über Abgaben für das Einleiten von 
Abwasser in Gewässer (Abwasserabgabengesetz - AbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 18.01.2005 (BGBl. I S. 114), zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 22.08.2018 
(BGBl. I S. 1327), und der §§ 1 und 2 des Hessischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabga-
bengesetz (HAbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.06.2016 (GVBl S. 70), zuletzt 
geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23.06.2020 (GVBl. S. 430) hat die Gemeindevertretung 
der Gemeinde Roßdorf in der Sitzung am 11. Dezember 2020 folgende 
 
Satzung zur Änderung der ENTWÄSSERUNGSSATZUNG 
[EWS] 
 
beschlossen: 
 
Artikel I 
 
§ 24 Absatz 2a) erhält folgende Fassung: 
 
 
(2a) bei zentraler Abwasserreinigung in der Abwasseranlage 2,65 EURO, 
 
 
Artikel II 
 
In § 24 Absatz 3 EWS wird der Gebührensatz auf 2,65 EURO geändert. 
 
 
Artikel III 
 
Die Satzungsänderung tritt am 01. Januar 2021 in Kraft. 
 
 
Roßdorf, den 
 
 
Für den Gemeindevorstand 
 
Sprößler, Bürgermeisterin 
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Abstimmung  

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 28 

Ja-Stimmen: 28 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

3  0  0 

WiR 7  0  0 
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Zu Punkt 08. der TO:        GVE 11.12.2020 
Beschluss über die Übernahme von fertiggestellten Anlagen und Verpflichtung zur Über-
nahme der Eigenleistungen an den Ausführungskosten im Flurbereinigungsverfahren Roß-
dorf-Erbsenbach 
 
Bürgermeisterin Sprößler begründet die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes. 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Jung, gibt die Beschluss-
empfehlung des Ausschusses bekannt.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt. 
 
Nach einer Wortmeldung von Gemeindevertreterin Dr. Rückert und Gemeindevertreter Zimmermann 
beschließt die Gemeindevertretung einstimmig: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Übernahme der im Flurbereinigungsverfahren geschaffenen 
öffentlichen und gemeinschaftlichen Anlagen, nach der jeweiligen Abnahme, in ihr Eigentum. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Gemeinde Roßdorf, die von der Teilnehmergemein-
schaft zu erbringenden Kosten, Restkosten i. H. v. 29 % der zuwendungsfähigen Kosten sowie die 
notwendigen nicht zuwendungsfähigen Ausführungskosten, übernimmt. 
 
 
 

Abstimmung  

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 28 

Ja-Stimmen: 28 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

3  0  0 

WiR 7  0  0 
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Zu Punkt 09. der TO:        GVE 11.12.2020 
Beratung und Beschlussfassung 

a) der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2021 
b) des Investitionsprogrammes für den Investitionszeitraum 2020 – 2024 
c) des Waldwirtschaftsplanes für das Wirtschaftsjahr 2021 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen der Gemeindevertretung diverse Austauschseiten für den 
Haushaltsplan 2021 vor. Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Austauschseiten.  
 
Die Fragenkataloge der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der Fraktion WiR wurden bis zum 
07.12.2020 umfassend beantwortet. Bürgermeisterin Sprößler beantwortet die in der Beratung im 
Haupt- und Finanzausschuss am 07.12.2020 aufgetretenen Fragen. 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Jung, gibt die 
Beschlussempfehlung des Ausschusses zum Waldwirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 
bekannt.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung teilt mit, dass zu diesem Tagesordnungspunkt 2 
Änderungsanträge der CDU Fraktion vom 07. und 09.12.2020 vorliegen.  
 
Gemeindevertreter Träxler erläutert die Änderungsanträge der CDU-Fraktion. 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass bei den Beratungen zu diesem Tagesordnungspunkt die  
Redezeitbeschränkung nach der Geschäftsordnung aufgehoben ist. Die Unterpunktepunkte 
werden gemeinsam beraten und getrennt abgestimmt. 
  
Nach Wortbeiträgen der Gemeindevertreter Bichler, Eichelhardt, Fischer, Borchmann, 
Zimmermann, Dr. Lutz, Fuchs-Bischoff, Heß, Kaffenberger und Bürgermeisterin Sprößler 
beschließt die Gemeindevertretung den   
 
Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 07.12.2020 „Saatgut für das Anlegen eines 
Blühstreifens“ 
 
Im Haushaltsplan werden Gelder für Saatgut und für eine Pauschale für das Anlegen eines 
Blühstreifens, durch die örtlichen Landwirte, zur Verfügung gestellt, abzulehnen. 
 
 

Abstimmung  

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 28 

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 20 Enthaltungen: 1 

SPD 0  14  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

3  0  0 

WiR 0  6  1 
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Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 09.12.2020 „Planungsmittel für eine grundhafte 
Sanierung eines Straßenabschnitts am Stetterritzring“ 
 
Die Gemeindevertretung beschließt dem Änderungsantrag   
 
„Die im Haushalt (Produkt 5.54.1.01) vorgesehenen Planungsmittel für eine grundhafte Sanierung 
eines Straßenabschnitts am Stetteritzring („Wingertsweg“ bis „Am Schwalbenrain“) werden für 
Planungen über den vorgesehenen Bereich hinaus bis zum „Fasanenweg“ genutzt. Dies entspricht 
Planungen für weitere 320m Straßensanierung gegenüber der Ursprungsplanung“, zuzustimmen.   
 
 

Abstimmung  

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 28 

Ja-Stimmen: 21 Nein-Stimmen: 6 Enthaltungen: 1 

SPD 14  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

3  0  0 

WiR 0  6  1 

 
 
 
Zu Punkt 09. a) der TO:        GVE 11.12.2020 
Beschlussfassung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 
2021 
 
Der Haushaltssatzung und dem Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird zugestimmt. 
 

Abstimmung  

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 28 

Ja-Stimmen: 24 Nein-Stimmen: 3 Enthaltungen: 1 

SPD 14  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

0  3  0 

WiR 6  0  1 
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Zu Punkt 09. b) der TO:        GVE 11.12.2020 
Beschlussfassung des Investitionsprogrammes für den Investitionszeitraum 2020 – 2024 
 
Dem Investitionsprogramm für den Investitionszeitraum 2020 – 2024 wird zugestimmt.  
 

Abstimmung  

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 28 

Ja-Stimmen: 24 Nein-Stimmen: 4 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

0  3  0 

WiR 6  1  0 

 
 
 
 
 
Zu Punkt 09. c) der TO:        GVE 11.12.2020 
Beschlussfassung des Waldwirtschaftsplanes für das Wirtschaftsjahr 2021 
 
Dem Waldwirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 wird einstimmig zugestimmt. 
 
 

Abstimmung  

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 28 

Ja-Stimmen: 28 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 14  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

3  0  0 

WiR 7  0  0 

 



 16 

Zu Punkt 10. der TO:        GVE 11.12.2020 
Bebauungsplan „Hinter der Goldkaute“ 

a) Beschlussfassung zur Prüfung der während der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 
2 BauGB eingegangenen Stellungnahme 

b) Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 
 

Die Gemeindevertreter Kaufmann und Kaffenberger haben die Sitzung um 21:15 Uhr verlassen. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung Austauschseiten für die Anlage 
„Abwägung der im Rahmen der Behördenbeteiligung zum Entwurf vorgebrachten 
Stellungnahmen“ vor.  
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes.  
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Jung, gibt die Beschluss-
empfehlung des Ausschusses bekannt.  
 
Nach einer Wortmeldung von Gemeindevertreter Monien unterbricht der Vorsitzende um 21:20 Uhr 
für 10 Minuten die Sitzung.   
 
Anschließend beschließt die Gemeindevertretung: 
 
Beschlussfassung zu A: 

Die Gemeindevertretung beschließt die als Anlagen beigefügten Beschlussvorlage zu den wäh-
rend der Behördenbeteiligung zum Entwurf nach § 4 Abs. 2 BauGB vorgebrachten Stellungnah-
men. 
 

Abstimmung zu A 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 26 

Ja-Stimmen: 23 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 3 

SPD 12  0  1 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

0  0  2 

WiR 7  0  0 

 
Beschlussfassung zu B (Satzungsbeschluss): 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Roßdorf beschließt den Bebauungsplan „Hinter der Gold-
kaute“ in der Fassung November 2020 mit Begründung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung. 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes gemäß § 
10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu machen und damit den Bebauungsplan in Kraft zu setzen. 
 

Abstimmung zu B 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 26 

Ja-Stimmen: 23 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 3 

SPD 12  0  1 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

0  0  2 

WiR 7  0  0 
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Zu Punkt 11. der TO:        GVE 11.12.2020 
Neufassung der ZAW Verbandssatzung 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt.  
 
Ohne weitere Wortmeldungen beschließt die Gemeindevertretung einstimmig:  
 
Der Neufassung der ZAW-Verbandssatzung, beschlossen in der Verbandsversammlung vom 
27.10.2020, zur Weitergabe an die kommunalen Gremien, wird zugestimmt. 
 
Die Vertreter der Gemeinde Roßdorf in der ZAW-Verbandsversammlung werden auf- 
gefordert, in der Sitzung der Verbandsversammlung entsprechend dieser Entscheidung  
abzustimmen. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 26 

Ja-Stimmen: 26 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 7  0  0 
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Zu Punkt 12. der TO:        GVE 11.12.2020 
Reduzierung des Kostenbeitrages gem. § 2 der Kostenbeitragssatzung für die Zeit der ver-
kürzten Öffnungszeit aufgrund der Corona Pandemie in den Kindertagesstätten der Ge-
meinde Roßdorf 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes.  
 
Der stellv. Vorsitzende des Ausschusses für Sport, Kultur und Soziales, Hofmann, gibt die  
Beschlussempfehlung des Ausschusses bekannt.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt.  
 
Nach einer Wortmeldung von Gemeindevertreter Heß beschließt die Gemeindevertretung 
einstimmig: 
 

1. Den § 2 der aktuellen Kostenbeitragssatzung für die Tagesstättenbetreuung der Kindertages-
stätte „Abenteuerland“, gültig seit 01.08.2018, für den Monat Dezember 2020 und Januar 2021 
von 55,00 € im Monat auf 45,00 € im Monat zu senken. 

 

2. Den § 2 der aktuellen Kostenbeitragssatzung für die Tagesstättenbetreuung der Kindertages-
stätte „Regenbogen“, gültig seit 01.08.2018, für den Monat Dezember 2020 und Januar 2021 
von 60,00 € im Monat auf 50,00 € im Monat zu senken. 

 

3. Den § 2 der aktuellen Kostenbeitragssatzung für die Krippenkinderbetreuung der Kindertages-
stätten „Regenbogen“ und „Abenteuerland“, gültig seit 01.08.2018, für den Monat Dezember 
2020 und Januar 2021 von 293,00 € im Monat auf 256,00 € im Monat zu senken. 

 

4. Sollte sich die Personalsituation bzw. die Belastung durch die Corona Pandemie für die Kitas 
früher als zum 31.01.2021 verbessern und damit die ursprünglich in der Kostenbeitragssatzung 
festgelegten Öffnungszeiten wieder einhalten lassen, entfällt die beschlossene Kostenbeitrags-
reduzierung für die entsprechende Einrichtung bzw. den festgelegten Zeitraum. 

 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 26 

Ja-Stimmen: 26 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 7  0  0 
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Zu Punkt 13. der TO:        GVE 11.12.2020 
4. Beschluss über die Mittelverwendung aus dem Programm Hessenkasse 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes und weist auf 
eine redaktionelle Änderung in Ziffer 3 hin. 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses mit einer redaktionellen Änderung bekannt.  
 
Nach Wortmeldungen der Gemeindevertreter Fuchs-Bischoff, Zimmermann beschließt die  
Gemeindevertretung mit der redaktionellen Änderung in Ziffer 3: 
 
1. Die Baumaßnahme Verbindungssteg Rathaus wird auf unbestimmte Zeit zurückgestellt.  

 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 26 

Ja-Stimmen: 26 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 7  0  0 

 

2. Die Haushaltsmittel in Höhe von 240.000 EUR werden nicht auf das Folgejahr übertragen. 

 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 26 

Ja-Stimmen: 26 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 7  0  0 

 
3. Der Zuschussantrag für Mittel aus dem Programm Hessenkasse in Höhe von 

216.000 EUR für das Projekt Verbindungssteg wird zurückgezogen. Stattdessen werden 
die Zuschussmittel für die Mehrkosten bei der Stadionsanierung im Sportzentrum ver-
wendet. 

 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 26 

Ja-Stimmen: 24 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 2 

SPD 13  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 5  0  2 
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Zu Punkt 14. der TO:        GVE 11.12.2020 
Außerplanmäßiger Beschluss nach § 100 HGO zur Investitionszuweisung für den Zweckver-
band NGA-Netz Darmstadt-Dieburg 
 
Zur diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine geänderte Vorlage vom 
08.12.2020 vor.  
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die geänderte Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes. 
 
Der Vorsitzende für den Ausschuss für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Jung gibt die  
Beschlussempfehlung des Ausschusses bekannt. 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt. 
 
Ohne weitere Wortmeldungen beschließt die Gemeindevertretung einstimmig: 
 

1. Die Gemeinde Roßdorf beteiligt sich an dem weiteren Breitbandausbau durch den 

Zweckverband NGA-Netz Darmstadt-Dieburg durch Zahlung einer Investitionszuwei-

sung in Höhe von 81.105 EUR.  

2. Die erste Rate in Höhe von 40.429 EUR wird außerplanmäßig gem. § 100 HGO bereit-

gestellt.  

3. Die weitere Rate in Höhe von 40.676 EUR wird im Haushaltsplan 2021 bereitgestellt. 

 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 26 

Ja-Stimmen: 26 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 7  0  0 
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Zu Punkt 15. der TO:        GVE 11.12.2020 
Anschaffung eines neuen Staffellöschfahrzeuges (StLF 20) für die Freiwillige Feuerwehr 
Gundernhausen 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt. 
 
Ohne weitere Wortmeldungen beschließt die Gemeindevertretung einstimmig:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, der Anschaffung eines neuen Staffellöschfahrzeuges (StLF 
20) für die Freiwillige Feuerwehr Gundernhausen zuzustimmen und den Gemeindevorstand mit 
der Vergabe der Lose 1-3 zu beauftragen. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 26 

Ja-Stimmen: 26 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 7  0  0 
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Zu Punkt 16. der TO:        GVE 11.12.2020 
Bedarfs- und Entwicklungsplan für den Brandschutz, die allgemeine Hilfe und den Katastro-
phenschutz der Gemeinde Roßdorf 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes und weist auf 
eine redaktionelle Änderung im Bedarf- und Entwicklungsplan mit Stand vom 09.12.2020 hin.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, gibt die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses bekannt. 
 
Nach Wortmeldungen der Gemeindevertreter Dr. Rückert und Zimmermann beschließt die  
Gemeindevertretung einstimmig:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Bedarfs- und Entwicklungsplan für den Brandschutz, die 
allgemeine Hilfe und den Katastrophenschutz der Gemeinde Roßdorf in der Fassung vom 
09.12.2020 zuzustimmen. 
 
Der bisherige Bedarfs- und Entwicklungsplan vom 16.10.2017 wird durch diesen aktualisiert und 
ersetzt. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 26 

Ja-Stimmen: 26 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

SPD 13  0  0 

CDU 4  0  0 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

2  0  0 

WiR 7  0  0 
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Zu Punkt 17. der TO:        GVE 11.12.2020 
Antrag der Fraktion WiR 
 
Zu Punkt 17. a) der TO:        GVE 11.12.2020 
FFP2 Schutzmasken 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung ein geänderter Antrag der Fraktion 
WiR vom 10.12.2020 vor.  
 
Gemeindevertreter Monien begründet den geänderten Antrag.  
 
Der stellv. Vorsitzende des Ausschusses für Sport, Kultur und Soziales, Hofmann, teilt mit, das der 
Ausschuss keine Beschlussempfehlung abgegeben hat.  
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Fischer, teilt mit, dass der Ausschuss keine 
Beschlussempfehlung abgegeben hat. 
 
Nach Wortmeldungen der Gemeindevertreter Zimmermann, Fuchs-Bischoff, Bichler, Träxler,  
Eichelhardt, Weber, Zimmer und Borchmann beschließt die Gemeindevertretung:  
 
Der Gemeindevorsand wird beauftragt, im Rahmen einer Soforthilfe je 10 zertifizierte FFP2 
Schutzmasken ohne Ausatmungs-Ventil für Personen, die älter als 65 Jahre sind oder nachweis-
lich einer Risikogruppe mit entsprechenden chronischen Erkrankungen angehören und deren 
Wohnsitz in der Gemeinde Roßdorf liegt, kostenlos kurzfristig bereitzustellen. Die notwendigen Mit-
tel sind im Haushalt 2020 nach § 100 HGO anzusetzen. 
   
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 26 

Ja-Stimmen: 19 Nein-Stimmen: 5 Enthaltungen: 2 

SPD 12  0  1 

CDU 0  3  1 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

0  2  0 

WiR 7  0  0 

 
 
 
 
Für die Ausfertigung: 

 
Für die Richtigkeit: 

 
 
 
 

 

Matthias Meyer 
Schriftführer 
 

Steven Günther-Scharmann 
Vorsitzender 

 


